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Wir machen Schule!
Schule für Farakala/Mali e.V.
www.schule-farakala.de

Liebe Mitglieder und Freunde des Vereins !

Schon jetzt ist absehbar, dass die kommende Ernte sehr mager ausfallen wird.  Auf Grund der ausbleibenden 
Regenfälle und der aktuellen Dürre gehen die Nahrungsmittelvorräte zur Neige. Vor allem die Kinder leiden 
darunter.

Spenden Sie für Nahrungsmittel wie Getreide, Mais, Milchpulver und Trinkwasser für Farakala und Umgebung! 
Die Menschen vor Ort sagen schon jetzt DANKE!

Eure Brigitte Mitsch-Coulibaly
1. Vorsitzende
und der gesamte Vorstand

Nahrung für Farakala
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Wir machen Schule!
Schule für Farakala/Mali e.V.
www.schule-farakala.de

Informationen zu Ernähung und Ernte in Farakala / Mali:

Mais, Reis, Gerste und Bohnen sowie Okragemüse und Mangos gehören zum saisonalen Nahrungsangebot
und werden in der Umgebung Farakalas angebaut. Auch Fisch und Hammel- oder Ziegenfleisch stehen
wenn auch selten auf dem Speiseplan. Durch den Anbau von Baumwolle und mit deren Handel verdienen die 
Menschen Geld, mit dem sie sich und ihren Familien Kleidung, aber auch Nahrung zukaufen können.

Wenn nun – wie jetzt absehbar – ein Großteil der Ernte ausfällt, haben die Menschen weniger zu essen bzw. 
die Nahrungsmittelvorräte gehen aus. Da aber wegen der geringer ausgefallenen Baumwollernte auch weniger
Bargeld zur Verfügung steht, kann weniger Nahrung zugekauft werden. Die Spekulation an den internationalen
Märkten über Nahrungsmittel und Baumwolle tragen ein Übriges zu der Misere bei. Der Mangel an sauberem 
Wasser lässt auch nicht mehr Viehzucht zu, als dies momentan der Fall ist.

Um vor allem den Kindern und ihren Familien in Farakala schnell helfen zu können, werden wir sofort einen
Vorrat an Lebensmittel in Form von Mais und Getreide sowie Milchpulver für die Kleinkinder anlegen. Dieser 
wird bei Bedarf schnell und unbürokratisch verteilt und den Notleidenden kann geholfen werden. Sobald es eine 
gute künftige Ernte zulässt, können die unterstützten Familien einen Teil Ihrer Ernte der Dorfgemeinschaft 
wieder zurück geben und somit für künftige Notsituationen einen Vorrat anlegen.

Wir schätzen den dringendsten Bedarf an Lebensmitteln auf ca. 3.000,-€.

Spenden Sie für Nahrungsmittel wie Getreide, Mais, Milchpulver und Trinkwasser für Farakala und Umgebung! 
Die Menschen vor Ort sagen schon jetzt DANKE!

Eure Brigitte Mitsch-Coulibaly
1. Vorsitzende
und der gesamte Vorstand

Hilfe für Farakala
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